Intelligenz⸗Blall 
fuͤr das Großherzogthum Poſen. 
Intelligenz⸗Comtoir im Mosthause. 


Nie, 310. Sonnabend, den 27. December 1834. 


Angekommene Fremden 
Hr. Kaufm. Cohn aus Wbrlitz, Fr. 
St. Adalbert; Hr. Maurermeiſter Eppen aus Warſchau, 


vom 25. December. 


Klaar aus Skalmierzyce, l. in No. 95 
l. in No. 136 Wilh. 


Str.; Hr. Handels m. Iſrael aus Filehne, l. in No. 350 Judenſtraße. 


5 1) Sdiktalcitation. Der Franz 
Kaver v. Lipski, ein Sohn der Petronella 
v. Lipska gebornen v. Bielinska, welcher 
aus hieſiger Provinz gebürtig, bis zum 
Jahre 1793 im hieſigen Lande ſich auf⸗ 
gehalten hat, nachher aber zu Brzezany 
in Galizien bis ungefähr 1822 geweſen 
ſeyn ſoll, und ſeit dieſer Zeit verſchollen 
iſt, ſo wie die von ihm etwa hinterlaſſe⸗ 
nen unbekannten Erben und Erbnehmer 
werden hiermit aufgefordert, von ihrem 
Leben und Aufenthalte unverzüglich und 
fpäteftend bis zu dem auf den krten 
April 183 5 Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Landgerichts⸗Rathe Helmuth in 
unſerm Inſtructions⸗Zimmer anberaumten 
Termine ſchriftlich oder perſonlich Nach⸗ 
richt zu geben, und weitere Anweiſung, 


 Zupozewsedyktalny.. Ur. Franci- 
szek Xawery Lipski, syn Petroneli 
2 Pielinskich Lipskiey, ktöry sig w 


Piowincyi tuteyszey urodzit, aZ do 


rcku 1793. w kraju tuteyszym zosta- 
wal, pöZniey zas w Brzezanach w Ga- 
lieyi do okolo 1822 roku bydZ miat, 
i o ktörego Zyciu i pobyciu od tego 
abu wszelkiéy brakuje wiadomosci, 
craz nieznaiomi jego sukcessorowie 
i spadkobiercy iakichby pozostawié 
mögt, wzywaig sig ninieyszem, aby 
o swoiem Zyciu i pobycie niezwlo- 
cznie a naypöZniey w terminie na 
dzien 11. Kwietnia 1835. przed 
poludniem o godzinie 10. przed De- 
legowanym Helmuth Radzeà Sadu 
Ziemianskiego w izbie posiedzen na- 


FAR | 


| Et 3166: 


im uspfeisungsfalle aber zu b s2ych {ey Pnaczanyın, pigmiennie lub 
daß der Franz Xaver v. Lipski für todt osobiscie donięsli X; dalsaych 762po- 
erklart und ſein Vermögen ſeinen legiti⸗ baden oerekiwali, 1 pfzeeiwnyın 
mirten naͤchſten Erben aus geantwortet bow lem razie Franeiszek Xawery 


Lipski za niezyigcego ogloszonym i 


werden wird⸗ 


* 
. 


oe, deu 12. Juni. 1834. a 


1,2) 


ink k r Wes 
= 2 — r 


Ar. IE Te 


göitläfeitärien. Machſehede ver⸗ 


gelaſſene unbekannte Erben und Erbuͤeh⸗ 


ur, als: 
1) Stanislaus Joſepb Sr 


wi 


2) Johann Samuel 
: Ackerwirths Friedrich 


en des zu Dolzig e 
Aeciſe⸗Einnehmers Osmolski, wel⸗ 
cher im Jahre 1811 in, Loſchditz, 
Frauſtädter Kreiſes, bei einem tus 
fügen Offizier als , 
epgagirt hat, mit dem er zum W⸗ 
. lagerungs⸗ Corps von Glogau ud, 
von dort had). Schleſten gegangen 
iſt, ſeltdem aber nichts von ſich 


hat hören laſſen; 
Miegel, ‚Sohn des 
Miegel zu 
Krosuo, welchet am 2 3ſten Mi 
1814 von Krosuo als Schneider: 
geſelle auf die Wanderſchafk gegan⸗ 
gen, iſt, 14 Tage vor e Ab⸗ 
gange nach Zullichau aus no mal 
geschrieben, ſeitdem aber feine Rach⸗ 
richt von ſich gegeben hat; 


mo 


mnigtek iego naybliäszym wylegity- 


wanym sukcessorom jego wy da- 


nym zostanie. 


bag 2 5 Land⸗ Orig, 4 Poznan: dnia fa. Czerweca 1834. 


Kr. 


61. Bınaki Sad Ziemianski. 


Zapozew edyktalny. Nastgpuigce 
ſchollene Perſonen! und deren etwa 19 005 ‚zuikte ooh, ‚niemnicy ich sukces- 
\sorowie i spadkobietcy, „ ktöorzy by sie 


smolski, ein 


47: 


7 
11518 


1217 


1 'wyiendrowat,, 


ER, 
Tilt 
dt 


. 


5 77 ozosta6 mogli, mianowicie: 
syn zınartego w Dolsku pobörcy 


En Osmolskiego, Stanislaw 
Jozef Osmolski, ktöry w roku 
„a 81k. „urzadzil sig w Lassockiem 


S er ‚powieöc Wschowskim za tu. 


u lere tossyiskiego, 1 


cego, 
be 


t 


syn a 1 8498 5 Mic« 
„gel z Krösiä, A Samuel Mie 
sel, ktö: 517 * daiu 23. Marca 

1814 r. "2 Ktosna jako kra we 
14 dni pred 

gdeysciem, 8 0 em do Gylchowa 
jeszeze list (fig, 4 od ‚tego cza· 
su wiadomösei @ 'sobie nie dal; 
pözostala” Bo zmerlym Golifty⸗ 
* zie Ufülekcie koloniscie w No- 


W 


5 vbverſtorbe en Töpfers Vincent und 38165 
Ellſabeth geb. Jaworska Wypie⸗ 


x 


2 * 
2), 


1 


* 


die Wittwe des zu Neudorf (Nowa- 
wies). Wreſchener Kreiſes verſtor⸗ 
benen Koloniſten Gottfried Grünert, 


Eliſabeth Grünert, nachmaks ver⸗ 


ehelichte Blieſener, deren Sohn er⸗ 


ſter Ehe / Friedrich Grünert und 


ihr zweiter Ehemann, der Koloniſt 
Andreas Bliesner, welche im Jahre 


1816 ihre Koloniſten⸗Wirthſchaft 


in Neudorf verlaffen haben, nach 


nach Rußland begeben haben, ſeit⸗ 


dem aber nichts von ſich haben hoͤ⸗ 


ren laſſen; 


pictowekt, Sohn des hier in Poſen 


49) der Töͤpfergeſelle Bonaventura Wy⸗ si 


rowskiſchen Eheleute, welcher zur 


Steßewo, Schrodger Kreiſeß . 
zogen find und ſich von dort aus 


weywsi, powiatu Wrzesinskie- ; 
go wdowa Elàbieta, powtörnie 
} Ci game2na. Bliesener, yum iey- 
a Fier malâenstwa Fry de- 
8 Grünert i drugi iey waz ka- 
J lobista Andrzey, Bliesner, ktoö-* 
rzy w roku 1816. gospodarstwo 
swoie w kolonil Noweywsi opu- 
sciwszy, do Sigszewä po wiatu 
ut Szredzkiego sic w] prowadzili, 
a ztamtgd do Rossyi sie udali, 
od tego zas czasu Zadney o so- 
bie nie gali wiadomosci; \ 
) syn zmarlych tu W Poznaniu 
garncarza Wincentego i Elabie- 
ch v Jaworskich miatzonkow.WY- 
poierowskich, czeladnik garn: 
carski Bonawentura W ypierow- 
ER ski, kröry za.ezasow Pruss po- 
zudniowych 2 Poznania do War- 


fſüdpreußiſchen eit von Poſen nach S zAwũã ww. a ztamtgd do Sochacza 


Marſchau und dort na 


1 


74 


5 


1 


chacz, bei Watſchau „gewundert iſt, 
ſeit 28 Jahren aber keine Nach⸗ 


licht von fich gegeben höt;? | 
5) die zuletzt hier in Poſen wohnhaft 


geweſenen Köche, Gebrüder Adal⸗ 


pod Warszaug sıywendrowal 3 
028 lat atoli wiadomosei.0;59- 
1 . 2 * F 
n bie nie d e 
x 48 synowiekuchärza Mareinai Kon- 
S tancyi 2 Steszewskich malzon- 


ew Kwiatkowskich, Woßgiech 


[4 


bert und Ibhann Mepomuten Awiat⸗ i lap Nepemugenbragis Kwiat- 


| kowski, Söbne des Koch Martin 
und Conſtantia, geb. Staßewska 
Kwlätkvwskiſchen Eheleute, welche 


in den Jahren 1870 bis 813 im 
polniſchen Heere edient haben ſol⸗ 


Ten und deren Leben und Aufent⸗ 


halt ſeit dieſer Zeit unbekannt iſt; 


6) Gottfried Guntſch⸗ des in Hauland 


— — 


Borowiec, Schrimmer Kreiſes, ver⸗ 


1 


N15 SN kücharze, ktO rz y ng o- 
„ net u * Pofnaniu mieszha- 
ey, W latachet gi o 13. 
wwoysku polskiem’stu2y6& mieli, 
od ktörego czash o ich Zyeiu * 
: pobyeie nic nie jest wiadomo; 
26) syn zmärlepg: Chrystola G untse h 
gospodaræ W holgdrach Boro- 
wiec powiatu Szremiskiego, Gait- 


— — — 


I 


2 wi 


ſtorbenen Wirths Chriſtoph Guntſch 
Sohn, welcber im Jahre 1812 in 
ſeinem gedachten Geburtsort zum 


polniſchen Militair ausgehoben iſt 


und ſeitdem nichts von ſich hat hd: 
ren laſſen; 
7) der juͤdiſche Handelsmann Abraham 


4 


* 


1805 von Poſen nach Hamburg 


gegangen iſt und ſeit der Zeit von 


ſeinem Leben und Aufenthalt keine 
Nachricht gegeben hat; 


8) der am 12. April 1791 zu Pawlo⸗ 


wice, Poſener Kreiſes, geborne 


Adalbert Cyberth alias Cybertowiez, 


welcher zur Herzoglich-Warſchauer 

Zeit zum polniſchen Militair aus⸗ 

gehoben worden iſt und von deſſen 

Leben und Aufenthalt ſeit der Zeit 

keine Nachrichten eingegangen find; 
werden hiermit aufgefordert, ſich ſchrift⸗ 
lich oder perſönlich ſpaͤteſtens in dem den 
16. April 1835, Vormitt. um 10 Uhr 
vor dem O.⸗-L.⸗G.⸗Ref. Haupt in unſerm 
Inſtruktionszimmer anftehenden Termine 
zu melden und das Weitere, bei ihrem 
Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie 
für todt erklart und ihr Vermoͤgen ihren 
legitimirten naͤchſten Erben ausgeantwor⸗ 
tet werden wird. 


Poſen, den 12. Juni 1834. 


Koͤnigl. Preuß. Land ger icht. 


Peyſer von hier, welcher im Jahre 


fryd Guntsch, ktöry W r. 1812. 

2 wspomnionego mieysca uro- 
dzenia iego do woyska polskie- 
go wzigty zostal, a od tego cza- 
su nic o sobie zna& nie dat; 

7) handlerz 2yd Abraam Peyser tu 
ztad, klory w roku 1805, 2 Po- 
znania do Hamburga udawszy 
sie, ‚Zadney o Zyciu i pobycie 
swoien nie dal wiadomogci ; 

8) Woyciech Cyberth czyli Cyber- 
towicz, ktöry sig W Powlowi- 
cach powiatu Poznanskiego ro- 
ku 1791. urodzil, a za czasow 

u „Kigstwa Warszawskiego do woy- 

ska polskiego wzigty m zostal, 
o.ktorego zas Zyciu i pobycie 
od czasu tego Zadne nie nade- 
ä enly wiadomoscis 8 

wzywaig sig ninieyszem, azeby na 

pismie lub osobiscie naypozniey w 

terminie na dzie n 1 6. Kwietnia 

1835. o godzinie 10. przed poludniem 

przed Delegowanym Referendaryu- 

szem Sadu Nadziemiafiskiego Haupt 

w izbie posiedzen naszych wyzna- 


czonym, sie 2glosili i 1 dalszych roz- 
porzgdzen oczekiwali, w przeciwnym 


bowiem razie za nieZyigcych oglosze- 


ni zostang i maigtek ich naybliäszym 
wylegitymowanym onychZe sukces- 


sorom wydanym bedzie, 
Poznan, dnia 12. Czerwca 1834. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski, 


3) Bekanntmachung. Die Anna 
Roſina Pelger verchelichte Thomas Czer⸗ 
niejewska zu Konkolewo, hot die in ihrer 
Ehe, gemäß $. 782. Tit. 18. Th. II. 
Allgemeinen Landrechts ſuspendirt gewes 
ſeue eheliche Gätergemeinfibaft, nach er⸗ 
reichter Großiährigkeit, innerhalb der $ 
794. a. a. O. vorgeſchriebenen Praclu⸗ 
ſivfriſt, ausdrücklich ausgeſchloſſen, was 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht wird. 5 


Gueſen, den 23. November I 834. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
— 


4) Dokumenten Aufgebot. Das 
Schuld⸗Dokument, welches der Carl Vie⸗ 
big für die Anna Chriſtiana Radyns ka 
I. voto Schulz über die Summe von 
1000 Athlr. vor dem Stadtgerichte zu 
Bojanowo unterm 3. Juli 1797 ausge⸗ 
ſtellt, fo wie die gerichtliche Ausfertigung 
der Verhandlung vom 29. Oktober 1804, 
nach welcher die Chriſtiane Helena, ver⸗ 
wittwete Viebig, jene auf das zu Boja⸗ 
nowo sub No. 3. belegene Wohnhaus 
Rubr. III. No. 1 eingetragene Summe 
übernommen und in deren Intabulation 
gewilligt hat, find angeblich verloren ge⸗ 
gangen und ſollen, da die Poſt von 1000 
Rtlr. bereits bezahlt iſt, auf den Antrag 
der Kierſteſchen Eheleute, als jetziger Ei⸗ 
geathümer des verpfändeten Grundſtücks, 
amortiſirt werden. 
Es werden demnach die Inhaber die⸗ 


ſes Documents und Protokolls oder de⸗ 


ren Erben, 


niejewskim 2 Konkolewa, w 


2469 — 


Obwieszezenie. Anna Rosina 
peltzer zamezna za Tomaszem Gzer- 
malzen- 
stwie swem "wspolnos& maigtku, Ktö- 
w'skutek F. 782. Tyt. 
Prawa powszechnego 


ra dotychezas 
18. Cazesci II. 
kraiowego suspendowana byla, po 
doysciu do lat pelnoletnosci w pre- 
ciggu terminu w $. 794. l. c. wyzna- 
czonego, wyraz nie wylaczyla, co sig 
ninieyszem do wiadomogci publiczney 
podaie. 
Gpiezno, dn. 23. Listop. 1834. 
Exo. Pruski Sad Ziemiarıskis 


— din 
Wywolanie dokumentu. Doku- 
ment dlugu przez Karola Viebig dla 
Anny Krystyany Radyriskiey I. voto 
Schulcowey na summg 1000 Talarow 
przed Sadem mieyskim w Bojanouie 
pod dniem 3. Lipca 1797. wystawio - 
ny, iako i sadowa expedycya proto- 
kulu 2 dnia 29. Pazdziernika 1804, 
podtug ktörego Krystyna Helena 
owdowiala Viebig powyzsza na do- 


mostwie w Bojanowie pod Nrem. 3. 


polozoném sub Rub. III. No. I. Zza- 
pisang summe przeigla i na onieyze 
intabulacyg zezwolita, zaginely, i 
gdy ta summa 1000 Tal. iu2 zaplaco- 
na jest, na wniosck malZonkow Kir- 
ste jako teraznieyszych wiageicieli za- 
stawione&y nieruchomosci umorzone 
bydz mai. 

Wzywaig sig zatem posiedziciele 
tego2 dokumeutu i protokulu, lub 
ich sukcessorowie, cessynoaryusze 


3 


\ 


4 


deren Rechte getreten ſind, aufgefordert, 
ihre etwanigen Anfprüce aus den ge⸗ 
dachten Inſtrumenten ſofort und ſpäte⸗ 


. ; 7 . 
ſtens in dem auf den 12. Januar 


1835. 8 Uhr Vormittags vor dem Depu⸗ 
tirten Landgerichts-Referendarius Vogt, 
in unſerm Gerichtslokale anberaumten 
Termine geltend zu machen, widrigen⸗ 


falls fie mit ihren etwanigen Anſprüchen 


an die oben erwähnte Poſt prächubirt wer⸗ 
den, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt und die Amortiſation des 
Documents vom 3. Juli 1797, ſo wie 
der Verhandlung vom 29. October 1804 
ausgeſprochen werden wird. 


Frauſtadt, am 29. Septbr 1834, 


Königl. Preuß. Landgericht, 8 
8 Te eee 


5) Bekanntmachung. Die Anna 
Roſina geborne Schachtſchal verehelichte 
Klapper hat, nachdem fie großjährig ge⸗ 
worden, bei der vormundſchaftlichen Ver⸗ 


zichtleiſtung in der gerichtlichen Verhand⸗ 
lung vom 27. October c. die ebeliche 


Guͤteraemeinſchaft mit ihrem Ehemanne, 
dem Mullermeiſter Gottlieb Klapper zu 
Rawiez, ausgeſchloſſen, was hierdurch zur 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Frauſtadt, den 20. November. 1834. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


« 
7 
' 
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lub te2 ci, ktörzy w ich prawa nast3- 
pili, aby fswe pretensye z rzeczonych 
dökumentow natychmiast, a naypo- 
Zuiey w terminie na dz ien 1280 
Styeznia 1835 r. o godeinie diney 
zrana przed Deputowanym Ur. Vogt 
Referendaryuszem Sadu Ziemianskie- 
80 wnaszyın lokalu szdowym wyzna- 
cy udowodnili, . przeciwnym 


bowiem razie Z.pretensyami swemi 


do wy2ey rzeezoney summy prekla- 
dowanemi bedg i im w tey mierze 
wieczne milczenie bakazanem, na- 
Stgpnie zas amertyzacya dokumentu 


2 dnia.3..Lipca 1797 jako i protoku- 


zu z dnia 29. Pazdziernika 1804 wy- 
Tzeczonz zostanie, A 
Wschowa, dn. 2, Wrzesnia 1834. 
s. Pruski Sad Ziemianski, 


Obwieszezenie, Anna Rozyna 2 
Schachischalow zamęzna Klapper 
wylzezyla; osigtsay peinoletnosé, 
pray pokwitowaniu opieki podlug 
protokolu sadowego 2 dnia 27. Paz. 
daiernika r. b. spölnose maiztku po- 
migd2y malzonkami istnieigeg 2 me, 
zem swoim Bogumitem Klapper inty- 
narzem w Rawiezu, eb sig niniey- 
szem do publiczney wiadomosci po- 
daie. he): 
Wschowa, dnia 20. Listop. 1834, 
Krol, Pruski Sad Ziemianski, 


5 


— ů — 


6) Subhafterions patent. Das im 
Chodzieſener Kreiſe, zum Dominio Stre⸗ 
itz gehdrig/ belegeue, den Chriſtian Gel⸗ 
lertſchen Erben gehörige Mühlengut, 
Kloſſmühle genannt, auf 2472 Athir. 
25 ſgr. abgeſchaͤtzt / iſt auf den Antrag 
eines Gläubigers zur Subhaſtation ges 
ſtellt, und der peremtoriſche Bietungs⸗ 
termin auf den 7 ten Februar k. J. 
Vormittags 10 Uhr vor dem Hrn, Land⸗ 
gerichts⸗ Aſſeſſor Pedell im Landgerichts⸗ 
gebäude anderaumt worden. { 

Die Taxe und der neueſte Hypotheken⸗ 
ſchein ſo wie die Kaufbedingungen konnen 
in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Schneidemühl „den 7. Auguſt 1 834. 


Kdnigl. Preuß. Landgericht. 
3 Er — 


7) Bekanntmachung. Es ſollen 
die in der Stadt Betſche im Meſeritzer 
Kreiſe, früher unter der No. 29 jetzt 30 
und 31 gelegenen, den Gebrüdern Joſeph 


und Bernhard Lis gehörigen, 107 Rtlr. 


19 Sgr. 6 Pf. taxirten beiden Wohn⸗ 
haufer nebſt einem Nebengebäude und 
11 Ackerſtücken, ſo wie ein dazu gehdri⸗ 
ges auf 125 Rthlr. gewürdigtes Quart 
Acker, im Wege der Execution Öffentlich 
an den Meiſtbietenden in dem hier am 
27. Februar f. anſtehenden Termiuen, 
der peremtoriſch iſt, verkauft werden, 
wozu wir Käufer einladen. ei 

Die Taxe und die Kaufbedingungen 
konnen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. 5 


* 


daigcemu przedane. 
maigcy, wzywaig sig. nan niniey- 


"Patent subhastacyiny. Posiadte5& 
miynarska w powiecie Chodzieskim 
w-dobrach Strzeliskich polo2ona, do 


‚sukcessoröoy Krystyana Gellerta nas 


leägca, Klossmühle nazwana, na 
2472 Tal. 25 sgr. oceniona, ma by dz 
na wniosek iednego' 2 wierzycieli w 
drodze subhastacyi przedana. 
Termin.lieytacyiriy zawity wyzuär 
czonym jest na dien 7. Lutego 
r. p. zrana o godzinie 10. przed Ur. 


pedell Assessorem Sadu naszego W 


tuteyszym domu sadowym. 
Taxa i naynowszy. wykaz hypote- 
czny iako teZ warunki kupna mog 


bydz w Registraturze naszéy przey- 


rzane. 


Pils, dnia 7. Sterpnia 1834. 
Krolew. Pruski Sad Ziemiahski, 


Obwieszezenie. Domy dwa mie- 
szkalne w miescie Psczewie powiecie 


Miedzyrzeckim, dawniey pod liczbg 


29 teraz 30131 lezace, braciom Jo- 
zefowi i Bernardowi Lis nalezace i 
sadownie na 107 Tal. 19 sgr. 6 fen. 
ocenione, beda drogg exekucyi wraz 
z domem pobocznym 11 kawalami 
roll i do nich nalezgea kwartz roli, 
na 125 Tal. ocenionz, w terminie 
na dzien 27. Lute go r. b. tu wy⸗ 
znaczonym, publieznie naywigcey 
Che& kupienia 


szeın, Taxg i warunki kupna co- 
dziennie w Registraturze naszey 
przeyrze6 moZna, > 


— 


Zu dem obigen Termine werden zu: 
gleich alle diejenigen vorgeladen, welche 
an das genannte Grundflüc aus irgend 
einem Grunde einen Realanſpruch zu has 

ben vermeinen und es wird ihnen die 
Warnung geſtellt, daß ſie bei unterlaſſe— 
ner Meldung mit allen ihren efwanigen 
Anſpruͤchen an das Grundſtuͤck werden 
praͤcludirt, und ihnen deshalb ein ewi⸗ 
ges Stillſchweigen wied auferlegt werden. 
Meſeritz, den 22. September 1834. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


8) Bekanntmachung. Es ſoll das 
in dem Schierziger Haulande im Meſe— 
ritzer Kreiſe unter der No. 1 r. gelegene, 
zu dem Nachlaſſe des Haulaͤnder Chri⸗ 
ſtoph Koch gehörige, 620 Rthlr, tarirte 
Grundſtück, beſtehend aus den Wohn- 
und Wirthſchafts-Gebaͤuden und 1 Hufe 


5 Morgen culmiſch Land, im Wege der 


Execution oͤffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den in dem hier am 31. Januar fut. 
anſtehenden Termine, der peremtoriſch iſt, 
verkauft werden, wozu wir Käufer einz 
laden. N 

Die Taxe, der neueſte Hypotheken⸗ 
Schein und die Kaufbedingungen, koͤn⸗ 
nen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. 3 

Meſeritz, den 23. September 1834. 

Königl. Preuß. Landgericht. 
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Na termin powyzs7y wzywaig sie 
tez wszyscy ei, ktörzy do wspomnio- 
nego gruntu ziakieykolwiek brzyczy- 
ny pretensyg rzeczowg mieéè mniema. 
ig, 2 przestrogg, iz w razie niez glo- 
Szenia sig z wszysıkiemi swemi bydz 
moggeemi do gruntu tego zadaniami, 
2 naloZeniem im wiecznego milcze- 
nia, Zzostang wyluszczeni. 


Migdzyrzecz, d. 22. Wrzes, 1834. 


Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski, 

Obwieszezenie.. Grunt w Szar- 
ckich olgdrach powiecie Miedzyrze- 
ckim pod liczbz 11. lezacy, do po- 
zostalosci po oledrze Chrystoſie Koch 
malezacy, z domu mieszkalnego, bu- 
dynköw pospodarezych, 1 huby i 5 
morgöw roli miarychelminiskiey skla- 
daigey sig i sadownie na 620 Tal. 
oceniony, bedzie drogg exekucyi w 
terminie na dzien 31, Stycznia 
r. P. tu wyznaczonym, publicznie 
naywiecey daigcemu przedany. Che& 
kupienia maigey, wzywaig sig nan 
ninieysz&m, 

Taxg ‚ wykaz hypoteczny naynow. 
$zyiwarunki kupna codziennie wRe. 
gistraturze nasyéy przeyrzei moin 
' 'Migdzyrzecz, d. 23. Wrzes. 1834, 

Krol, Pruski Sad Ziemianski. 


. 


— 


(Hierzu eine Beilage.) 


— — 
1 


Beilage zum Intelligenz⸗Blatt 


fuͤr 


1 


das Großherzogthum Poſen. 


Nro. 310, Sonnabend, den 27. December 1834. 


— œ.ↄ nnn ꝛ«ↄiꝙj q Ä 2 


9) Bekanntmachung. Es ſoll das 
in der Stadt Betſche im Meſeritzer Kreiſe, 
unter der No. 122 gelegene, dem Buͤr⸗ 
ger Joſeph Mrozek gehdrige, 60 Rthlr. 
taxirte Wohnhaus nebſt Scheune, Stal⸗ 
lung und einem Stuck Acker, im Wege 
der Execution öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenden in dem hier am 27. Februar 
fut. anſtehenden Termine, der peremto⸗ 
riſch iſt, verkauft werden, wozu wir 
Käufer einladen. N 


Die Taxe und die Kaufbedingungen 


werden. f 0 

Zu dem obigen Termine werden zu⸗ 
gleich alle diejenigen vorgeladen, welche 
an das obengenannte Grundſtuͤck aus ir⸗ 
gend einem Grunde einen Realanſpruch 
zu haben vermeinen, und es wird ihnen 
die Warnung geſtellt, daß fie bei unters 
laſſener Meldung mit allen ihren etwani⸗ 
gen Anſprüchen an das Grundſtück wer⸗ 
den prͤcludirt, und ihnen deshalb ein 
ewiges Stillſchweigen wird auferlegt 
werden. . 


.Obwieszczenie: Dorn mieszkalny 
w miescie Psczewie powiecie Mie- 
dzyrzeckim pod liczba 122 leägcy, 
Jözefowi Mrozkowi obywatelowi na- 
lezgey i sgdownie na 60 Tal, ocenio- 
ny, bedzie drogà exekucyi wraz 2 
kawalem roli w terminie na dzien 
27..Lutegor. p. tu wyznaczonym, 
ktöry peremtoryeznym jest, publicz- 
nie naywiscey daiacemu ‚przedany, 
Ché kupienia maigcy waywaig Sig 


nan ninieyszem. 
können in unſerer Regiſtratur eingeſehen 


Taxg i warunki kupna codziennie 
w Registraturze 'naszey przeyrzeé 


moZna, 


Meſeritz, den 23, September 1834. 


Königl. Preuß Lande 


Soi 315 91 


Gericht. 


* 


Na termin powyzszy wzywaig sie 
ted wszyscy ci, ktörzy do wspoinnio- 
nego gruntli z jakiéykolwiek przy- 
czyny pretensyz rzeczow3 mie mnie- 
maig ꝝ przestrogg, i w razieniesta- 
wienia sig, 2 wszystkiemi swemi.by& 
mogacemi do gruntu tego azgdaniami, 
z naloZeniem, im wiecznego milcze- 
nia, zostang wyluszczeni, 


Miedzyrzecz, d. 22. Wrzes. 1834, 
„KI. Pr, Sad Ziemianski, 


13 


172 
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10) Bekanntmachung. Es ſoll das 
im Poſener Regierungsbezirk, im Meſe⸗ 
ritzer Krriſe gelegene, der Frau Caroline 
Gottllebe, verwittwete v. Oppen, geb. 
v. Dziembowska gehörige 40,056 Rthlr. 


20 ſgr. abgeſchaͤtzte adeliche Gut Policko 


oder Politzig nebſt dem dazu gehdrigen 
Gute Janowo im Wege der nothwendi⸗ 
gen Subhaſtation öffentlich an den Meiſt⸗ 


bietenden in dem hier am 17ten Juli 
k. J. anſtehenden Termine, welcher per⸗ 
na die n 1. L 
Die Taxe, der 


emtoriſch iſt, verkauft werden, wozu 
wir Käufer einladen. 
neueſte Hypotpekenſchein und die Kauf⸗ 
bedingungen koͤnnen taglich in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. Zu den 
letztern gehört, daß jeder Bieter, wel— 
chem keine Kapitalien innerhalb des Tax⸗ 


werths vom Gute zuſtehen, eine Caution poda 


von 3000 Rehlr. erlegen muß. Gleich⸗ 

zeitig werden die ihrem Aufenthalte nach 
unbekannten Realgläublger, als: > 
2) die Frau von Grodzicka, 


b) die von Przyſtanowskiſchen Erben, f 


c) die Erben der Anna Helena, ben 
ckkhelicht geweſenen von Kalkreuth, 
gebornen von Taffow, 


81 Erben, 1 


den nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſon⸗ 
dern auch nach gerichtlicher Bel 

Kauͤfgelder die Ld 
eingetragenen Forderungen veranlaßt wer⸗ 
den wird, ohne daß hierzu die Beibrin⸗ 


lezgca, 


Z Do ostatnich 


‚„wynoszyta zlogyë 


5 p) suk 
d) die Alexander von Kalkteuthſchen 
hierdurch dffentlich vorgeladen, ihre Rech⸗ 


te in dem anſtehenden Termine wahrzu⸗ 
nehmen, widrigenfalls dem Meiſtbieten⸗ 


egung der 
ſchung der“ Kine 7a 


5 en 
* 
1 8 


. an 
Obwieszezenie. „Maigtnoss Ry- 
cerska Policko w Departamencie Bo. 
znanskim powiecie Micdzyrzeckim 
W. Karolinie Bogumile z 
Dziembowskich owdowialöy. Oppen 
nalezgca,: i podtug taxy sadowey 
na 40,56 Talarow 20 sbrgr. oce- 
niona ma byé wraz do niey nalezacg 
sig Jauowo z przyleglosciamj, .dros 
8% sabhastacyi Konieczney Publiczpie,, 
naywigcey daigcemu w terminie tu 
i pc r. p. wyzna. 
remioryczuym jest, 
przedana, na co chee kupuigeych 
Wzywamy. Taxe, wykaz hypote- 
ny i warunki kupna codziennie w 
Registraturze naszey Przeyzze& mo- 
2 atnıch naleiy, ia kazdy 
wargey, ktöry Zadnych kapitalow 
w summie $zacunkowey teyze ‚maie? , 
tnosci nie posiada, kaucya 3000 Tal. 
powinien, Zara. 


zem wzywaig sig teZ ninieyszem co 
do poby tu wege nie wiadomi Wierzy. 
cicle rzeczowi, iako to: x 
a) JPani Grodzicka, 8 
cessorowie Przystanowscy, 773 
lenie 2 Tass 2% 4 2 
ene 2 SOW zamezney 1 
e eee 
d) sukcessorowie, 
h Kalkreuth, . n 

publicznie. azeby prawa swe wtermi- 

nie naznaczonym opilnowali „ iba- 
przybitie na rzecz nay- 


227 a2 


a 


czonym, ktöry pe 


y 
c) sukcessorowie po 
* 


tie yore TR rd 
bo, ‚Alexandrze ra 


cz&y nietylko przybii 
wigcey daigcego ale i te2 po zlozeniu 
summy kupna zmazanie wszystkich 


\ 


gung der Schuld⸗Urkunden erforderlich iſt, 281 
-die J! ü ‚alöZenia dokumentöw dluznych na- 
Mißbrauch, der mit den leiztern geſchehen stapi⸗ Posièdzieiele takowych e- 


bunte, verantwortlich bleiben. 


ahaber derſelben indeß durch jeden 


ut 


Meferitgy den 24. Nov. 1834. 


zuintabülowanyeh prerens; y,; bez 


anak pozostaig za kazde haduzyeie 


"akicby z viemi nastapié möglo) od- 
powiedzlalnemi. 1 ae 


Miedzyrzeez, d 24. Listop. 1834. 


Kbnigl. Preuß. Land gericht. Krol. Pruski 844 Ziemianski. 
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Ba tt BE x 
n Bebanntmachung. Es gell das 
in der Stadt Betſche im Meſeritzer Kreiſe 
früher unter der No. 18 jetzt 19 gelege⸗ 
ne, den Joh. Klemannſchen Eheleuten 
gehörige, auf 96 Athlr. 15 Sgr. taxirte 
Wohnhaus nebſt Stallung und 3 Guͤr⸗ 
ten, im Wege der Execution dffentlich 


an den Meiſtbietenden in dem hier am 


27. Februar fur, anſtehenden Termine, 
der peremtoriſch iſt, verkauft werden, 
wozu wir Käufer einladen. 8225 


Die Taxe und die Kaufbedingungen 
können in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
Weben ee . 
Zu dem obigen Termine werden zur 
gleich alle diejenigen vorgeladen, welche 
an das obengenannte Grundſtüͤck aus ir⸗ 
gend einem Grunde einen Realanſpruch 
zu haben vermeinen, und es wird ihnen 
die Warnung geſtellt, daß ſie bei unters 
laſſener Meldung mit allen ihren etwani⸗ 
gen Anſprüchen an das Grundſtüͤck wer⸗ 
den prͤcludirt, und ihnen deshalb ein 
ewiges Stillſchweigen wird, auferlegt 
werden. i 
Meſeritz, den 22. September 1834. 

Königl. Preuß, Landgericht, 


l Obwieszczenie. Dom miestkalny 
“wi miescie Pscze wie powiecie Mie- 
‚dzyrzeckim, dawniéy pod liczbg 18 
teraz 19 lezacy, Janowi Klemanowi 
i malzonce iego nalez gay, szdownie 
na 96 Tal. 15 sgr. ocenion), bedzie 
drogd exe kucyi wWraz 2 stay nig i 3ına 
ogrodami; termine ba d zien 27 
Lu tego r. p. tu wyznaczonym, pu- 
blicznie naywigcey daigcemu przeda- 
ny. Chæé ku pienia maigey Wzy wait 
sig nan ninieyszem. nn 
Taxe i warunki kupna codziennie 
. Registraturze naszey przeyrzes 
mona. u: 0 
Na powy2szy terinin Wzywaig sie 
te2 wszyscy ei, ktörzy de wspomnio. 
nego gruntu ziakieykolwiek przy czy- 
ny pretensyg ‚tzeczowa mies mnie- 
maig 2 przestrogg, iz w razie'nie 
zgloszenia sig 2 wszystkiemi swemt 


bydz moggcemi pretensyami do grun: 


tu tego, 2 nalozeniem im wiecznego 
milczenia, zostang wyluszczeni. 


Migdzyrzecz, d. 22. Wrzeß. 1834. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski. 
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19) Bekanntmachung. Es ſoll das 
in der Stadt Betſche im Meſeritzer Kreiſe 
unter der No, 57 jetzt 60 belegene, dem 
Bürger Anton Kolezyk gehörige, 349 
Rthlr. 10 Sgr. taxirte Wohnhaus nebſt 
3 Ställen, einer Scheune, einem hinter 


dem Hauſe befindlichen Obſtgarten, ei⸗ 


nem Quart Acker, 6 Ackerflecken und 
einem Grabegarten, im Wege der Exe⸗ 
cutlon oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
in dem hier am 2 7. Februar f. ans 
ſtehenden Termine, der peremtoriſch iſt, 
derkauft werden, wozu wir Käufer eins 
laden, 2 


Die Taxe und die Kaufbedingungen 
konnen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden, N ERDE 

Zu dem obigen Termine werden zu⸗ 
gleich alle diejenigen vorgeladen, welche 
an das obengenannte Grundſtuͤck aus ir⸗ 
gend einem Grunde einen Realanſpruch 
zu haben vermeinen, und es wird ihnen 
die Warnung geſtellt, daß fie bei unter⸗ 
laſſener Meldung mit allen ihren etwa⸗ 
nigen Auſpruͤchen an das Grundſtück 
werden ‚präcludirt, und ihnen deshalb 
ein ewiges Stillſcheigen auferlegt werden, 
Meſeritz, den 22. September 1834. 


55 Königl. Pre u B. La ndgericht. 
2 3 
24 A/ erst ? 77 


Obwieszezenie. Dom mieszkalny 
w miescie Pszczewie powiecie Mies. 
dzyrzeckim, dawniey pod licabg 57 
teraz 60 lezgey, Auntoniemu Kol- 
caykowi obywatelowi nale2gcy, i sa- 
downje na 349 Tal. 10 sgr. ocenio- 
ny, badzie drogg exekucyi, wraz z 
trzema stayniami, stodolg, sadem 
2 domem sig znayduigeym, iedng 
Kwartz röli, 6 kawalami roll i ogro- 


dem kopalnym, w. terminie na dien 


27. Lut gol r. p. tu wyznaczonym, 
publiczuie naywiscey daigcemu pre · 
dany. Ché kupienia maige) wzy- 
waig sig nanninieyszem, 
Taxe i warunki kupna codaziennie 
w Registraturze naszey przyrzeb mo- 
Ana. 7 7 92 
Na termin powyzery wzywaig sie 
te2 wszyscy ci, ktörzy do wspomnio, 
nego gruntu 2 iakieykolwiek przy- 
cayny pretensyg rzeczowg : mie& 
mniemaig, 2 Przestrogg, iz wrazie 
niestawieniaisig, z wszystkiemi swe- 
mi bydz Moggcemi do gruntu tego 
29 daniami, 2 natazeniem im wiecz- 


nego milczdnia, zostanq wyluszczeni, 


Krölewsko-Pruski Sad Ziemiatiski, 


13) Bekanntmachung. Es fol daß 
in der Stadt Betſche im Meſeritzer Krei⸗ 
ſe, früher unter der No. 51 jetzt 33 ge⸗ 
legene, dem Bürger Jeſeph Hilski gehb⸗ 
rige, 159 Rihlr. 9 Sgr. 2 Pf. tapirte 
Wohnhaus nebſt 14 Ackerſtücken, im 
Wege der Subhaſtation offentlich an den 
Meiſtbleteuden in dem hier am 2 7. Fe⸗ 
bruar füt. anſtehenden Termine, wel⸗ 
cher peremtoriſch iſt, verkauft werden, 
wozu wir Käufer einladen. 

Zu dem obigen Termine werden zu⸗ 
gleich alle diejenigen vorgeladen, welche 
an das obengenannte Grundſtuͤck, aus 
irgend einem Grunde einen Realanſpruch 
zu haben vermcinen, und es wird ihnen 
die Warnung geſtellt, daß fie bei unter⸗ 
faffener Meldung mit allen ihren etwa⸗ 
nigen Anſprüchen an das Grundſtück 
werden präcludirt, und ihnen deshalb 
ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt 
werden. 8 

Die Taxe und Kauf bedingungen koͤn⸗ 
nen täglich in uuſerer Regiſtratur nach⸗ 
geſehen werden. 5 

Meſeritz, den 22. September 1834. 

Kbni gl. Preuß. Landgericht. 


12 N 


100 Supbäftationspetsnt Das den 


Samuel Hochbergerſchen Erben gehörige, 
in der Stadt Kurnik, Schrimmer Ktei⸗ 
ſes, unter Nr. 4 belegene, aus einem 
Wohnhauſe, einem Stifenſiederei-Ge⸗ 
bäude und einem Gatten beſtehende 
Geundſtück, welches neuerdings auf 390 
Kehle, gerichtlich abgeſchätzt worden, ſoll, 


im Auftrage des Königl. Land⸗ Gerichts 
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Obwieszczenie. Dom mieszkalny 
w miesgie Psczewie powiecie ‚Mie- 
diyrzeckim, dawniéy pod liczba Sr 
teraz 33 le2gcy, obywatelowi Jözefo- 


wi Hilskiemu nale2gcy i sadownie na 


159 Tal. 9 sgr. 2 fen. oreniony, bg- 
dzie droga subhastacyi wraz z 14 ka- 


walami roli, w terminie na dzien 


27. Lutego r. p. tu Wyznacaonym, 
publicznie naywigcey daigcemu prze- 
dany. Cheb kupienia maigcy wzy- 
waig sig nan ninieyszem. 

Na termin powy2s2y wzywaig sig 
te2 wszyscy ci, ktörzy do wspomnig- 
nego gruntu ziakieykolwiek przyczy- 
ny pretensyg rzeczowa mies mnie- 
mai 2 przestroga,, iz w razie nie 
zgloszenia sie, z wszystkiemi swemi 
bydz moggcemi 2adaniami do gruntu 
tego, znaloZeniem im wierznego mil · 
czenia, zostang wyluszczeni. , 
Taxe i warunki kupna codziennie 
* Registraturze naszéy przeyrzec 
mon. FIR 
Nigdzyrzecz, d. 22. Wrzes. 1834. 


Kröl Pruski Sad Ziemiatiski, 


f Patent subhästacyiny.« Nierucho - 
mosé sukcessoräw:Samuela Hochber- 
ger w Kurniku powiatu Szremskiego 
pod No. 4 poloZona, skladaiges sig 
z domu mieszkalnego, „mydlanmıi i 
ogrodu ostatnig taxg na 390 Tal. 008 
niona, 2 polecenia Kralewskiege Sa- 
du Ziemiaiskiego-w Foananingvn ter. 
minie peremtorycznym na dniu 31, 


x 


zu Poſen in dem auf den 3r März 
k. J. des Morgens um 10 Uhr in unſe⸗ 
rem Inſtruktions Zimmer anberaumten 
peremtoriſchen Termine öffentlich an den 
Meiſtbletenden verkauft werden. Zu dſe⸗ 
ſem Termine, in welchem die Kaufbe⸗ 
dingungen bekaunt gemacht werden ſol—⸗ 
len, werden Kaufluſtige eingeladen.“ : 

Die Taxe des Grunſtücks kann taͤglich 
in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Alle unbekannten Real? Prätendenten, 
welche an das zu verkaufende Grundſtück 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, werben 
hierdurch gleichzeitig aufgefordert, ſolche 
ſpaͤteſtens in dem oben erwaͤhnten Ter— 
mine anzumelden, widrigenfalls fie präs 
eludirt, und ihnen damit an den Kaͤufer 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den wird 5 en 

Bnin, den 19. December 1834. - 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


15) Avertiſſement. Zum Verkauf 
des zu Filehne unter Nro. 17. in der 
Hauptſtraße belegenen, dem Handels⸗ 
mann Itzig Salomon Casper zugehdri⸗ 
gen Wohnhauſes, welches auf 895 Rtlr. 
1 Sgr. abgeſchaͤtzt iſt, ſteht ein Bie⸗ 
tungskermin auf den 27. Februar f. 
Vormittags um 9 Uhr in dem hieſigen 
Geſchaͤfts⸗Locale an. 
Die Taxe und der neueſte Hypothe⸗ 
keuſchein kann in unſerer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. n 
Filehne, den 6, October 1834 
Kbunfgl. Preuß. Friedensgericht. 
18. Gin Art. 1:5 IX 


— nen, 


— — 2478 — 


\ 


Mag ca r. p. zrana na godz ine 1013 
W Sadownictwie naszeın wyznatzo- 
nym, publiezuie nay wigeey daigce- 
ta sprzedanz bydZ ma. Na termin 
‚ten, W. kiorym warunki licytacyine 
ogloszone becda, ochotd kupic maiz- 
cyeh wzywamy. f 5 

Taxr nieruchomogei, tcy kaädego 
€zasu w Registraturze „näszey Drzy- 
in ee e .. Sr n 
“ Przytem wzywamy wszystkieh nie- 
znaiomych pretendentow realnych, 
ktörzyby do nieruchomosci sprzedaé 
sig maigcey pretensye rosci& zamy- 
sleli, aby z takowemi ‚maypoZniey w 
PowyZey wyznaczonym terininie sie 


2122 r 


zglösili, inaczey bowiem praekludo- 


wanemi iz takcwemi do kupuigcego 


ieczne milezenie przykanane i 
Bnin, dnia 19. Grudaia 1834. 
Krol. Pruski 83d Pokoju, 
— — . 2 
Obieiesxcxenie, Koncem sprze- 
dazy domostwa pod No. 17. wmie⸗ 
scie Wieleniu poloZonego i handle- 
rzowi Itzig Salomon Casper przyna · 
lezatego, ktöre na 895 Tal. 1 sgr. 
ocenione zostalo wyanaczony jest 
termin licytacyi ha dzien 27. Lu- 
tego r. p. zrana o godzinie gtey w 
mieyscu posiedzenia tuteyszego. 
Taxa i wykaz hypoteczny naynow= 
s2y W nasze Registraturze codzien. 
nie mogz bydZ przeyrzane. 
Wielen, dnia 6, Pazde. 1634, 


as Kröl. Pruski Sad Pokojus 


16) Bekanntmachung. Die Lonife 
geborene Sonnenberg und, der Wirth Ans 
dreas, Reich beide zu Sokolnik bei Koſtrzyn 
Schrodaer Kreiſes wohnhaft, haben vor 
Eingehnng der Ehe durch den am Iſten, 
d. Mts. gerichtlich ereichteten Ehevertrag 
die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen. = 
Pudewitz, den 3. December 1834. 
Königl. Preuß. Friedens 


* 
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17) Subhaſtationspatent. Das 
hierſelbſt unter No. 178 belegene, zum 
Nachlaſſe der Johann Jacob Poleskiſchen 
Eheleute gehörige, auf 50 Rthlr. ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtzte Wohnhaus nebſt 
Hofraum und Schuppen, ſoll zufolge 
Auftrages des Koͤnigk. 
Schneidemühl, im Wege der freiwilligen 
Subhaſtation öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenden verkauft werden, und iſt der Bie⸗ 
tungstermin auf den 28 ſten Januar 
1835 Vormittags um 9 Uhr im hieſi⸗ 
gen Gerichts „Locale angeſetzt, welches 
beſitzfabigen Käufern hiermit bekannt ges 
macht wird. J 

Die Taxe, der neueſte Hypotheken⸗ 
Schein und die Kaufbedingungen konnen 
täglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. 

Lobſens, den 18. October 1834. 

Kdnigl. Preuß. Friedensgericht. 


gericht. 


Landgerichts zu 
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Obwieszczenie. Louisa z Sonnen- 
bergöw.i Andrzey Reich, gospodarz 
w Sokolnikach pod Kostrzynem po- 
wiatu Szredzkiego zamieszkali, W = 
laczyli pomigdzy soba kontraktem 
przed$lubnym 2 dnia 1. b. m. ir 
wspolnos& maiatku i doroku w przy- 


salemswem malzenstwie. 


 Pobiedziska, d. 3. Grudnia 834. 
Krol. Prus ki 82d Pokoj u. 
0 7 1 r « . 


. Patent subhastacyiny. ‚Domostwo 
tu w LobZenicy pod No. 178 polo2o- 
ny, do pozostalosci malZonköw Jana 
Jaköba Poleskich nalezgcy, na 50 b 
Tal, sadownie oceniony, wraz z po- 
dworzem i szopem, ma hydZ w.sku« 
tek zlecenia Krol. Sadu Ziemianskie - 
go w Pile publieznie hay wigcéy da- 
in fehr 
ney sprzedane, do czego wyznaczy- 
lismy termin lieytacyiny na dzien 
28g0 Stycznia 1835 x. zrana o 
godzinie gtey na izbie tuteyszéy 53- 
dowey, o czem zdolno$6 maigcych 
kupcöw ninieyszém uwiadomiamy. 

Taxe, wykaz hypoteczny naynows 
szyi warunki kupna codziennie wRe- 


droga subhastacyi dobrowol- 


* 


gistraturze naszéy przeyrzeb moZna. 


Lobzenica, dn. 18. Pazdz. 1834. 
Kröll. Pruski Syd Pokoju, 


— en 
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18) Subhaſtationspatent. Das 
hieſelbſt unter Nro. 91. belegene, der 
Wittwe Anna Roſina Kloſe geborne 
Murchner zugehbrige Wohnhaus „ wel⸗ 
ches gerichtlich auf 102 Rtlr. abgeſchuͤtzt 
worden, ſoll öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenden verkauft werden, c 
Im Auftrage des Königl. Landgerichts 
zu Frauſtadt, haben wir hierzu einen per⸗ 
emtoriſchen Bietungs⸗Termin auf den 
2 8. Januar a. f. an hieſiger Gerichts⸗ 
ſtelle angeſetzt, wozu wir Kaufluſtige mit 
dem Bemerken einladen, daß dem Meiſt, 
bietenden der Zuſchlag ertheilt werden 
wird, inſofern nicht geſetzliche Gründe 
eine Ausnahme nothwendig machen. 


Die Taxe und Kaufbedingungen kön⸗ 


nen jederzeit in unſeter Registratur ein⸗ 
geſehen wer 833 ö 


Bojanowo, den 14. October 1834. 
abnka Preuß. Frkevensgericht. 


Patent subhastacyiny. Domo- 
stwo tu pod Nr gr, pöloZone, udo- 
wie AnnaRozinaKloze zMurchnesöw 
nalezgce, ktöre sadownie na 102 Tal. 
otaxowane, naywiscey daigcemu 
Sprzedane bydz ma. ER 
Waskutek ziecenia Krolewskiego 
Sadu Ziemiariskiego w Wsehowie, 
wyznaczylisıny tym köficem termin 
Heytacyiny zuwily na dzien 28. 
Styczniar. p tu w mieyscu posie- 
den Sgdu, na kıöry ochote kupna 
maiacych, z tem nadmieniem zapo- 
zywamy, Ze nieruchomosé ta nay- 
wigcey daigcemu przybitz zostanie, 
iezeli prawne powody nie wyigtek 
dozwola. ae 
1 Taxa 1 warunki. kupna,. ka dego 
ezasu w Registraturze naszéy przey= 
szane bydZ moga. 23 2678 
Bojanowo, d. 14. Paz dz. 1834. 

Kröl, Pruski 840 Pokoju. 
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